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9163i. Dor einigen Iagen hat Der iRegierungspräfiDent
inHJiagDeburg gegen Den thaber einer finnfervenfabrik
im ‘Begierungsbeairk flJiagDeburg eine Danungsftrafe Don
40000 5in1. verhängt, weil Diefe Eirma in unauläffiger
EBeife Die Dreife für Gemüfe unD DiarmelaDe erhöht unD
auch, foweit wirklich an fich eine Dreiserhöhung berechtigt
gewefen wäre, nicht Die erforDerIiche Genehmigung Der
DreisbilDungsftelle eingeholt hatte.

Diefe kurae ‘DreffemelDung aeigt, mit welcher Ent=
fchloffenheit unD Schärfe Die DreisbilDungsftelIen über Die
Einhaltung Der Dreisvorfchriften wachen. Sie Iaffen fich
auch Dann nicht ausfchalten, wenn eine Dreiserhöhung an
fich gerechtfertigt wäre, Denn Die EntfcheiDung Darüber folI
ja geraDe bei ihnen liegen. Diefe kurae Dreffemelbung
hat aber gleichaeitig Die öffentliche Qqumerkfamkeit wieDer
auf Das Dreisftrafrecht gelenkt. Der SachkunDige, Der
bisher hiernach gefragt wurDe, war in einer gewiffen 23er-
legenheit. Er konnte keine allgemeingültigen ‘llntworten
geben. Einmal waren nur vorfätaliche BuwiDerhanDlungen
mit Strafen beDroht, ein anDeres imal auch fahrläffige.
Einmal gab es nur gerichtliche Strafen, ein anDeres ‘JJial
nur Danungsftrafen, ein Drittes 2mm aber beiDes. Ein-
mal hing Die Strafverfolgung von einem Strafantrag bes
ftimmter Stellen ab, ein anDeres ‘Ilial nicht. Erft recht
nerfchieDen war Die ert unD Söhe Der Strafen. Diefe
DerfchieDenartigkeit unD Diannigfaltigkeit erklärte fich ein-
fach Daraus, Dafa Das Ypreisrecht allmählich, einaeln ge=
fchaffen worDen ift, wie Das BeDürfnis es jeweils erforDerte.
Qiuf Die Dauer wurDe Diefer ßuftanD natürlich unerwünfcht.
Die Beit war reif für eine gruanätaliche, einheitliche {Re-
gelung Des Dreisftrafrechts. sDies ift Dann gefchehen Durch
Die Deroanung über Strafen unD Strafverfahren bei 3u-
wiDerhanDlungen gegen ‘Dreisvorfchriften vom 3. Suni 1939,
in firaft feit Dem 1. Suli 1939. Den ‘Jortfchritt, Den fie
bringt, aeigt allein fchon Die lange üufaählung, Die „Der:
luftlifte" Der aufgehobenen Geftimmungen (ä 38). Die
Derorbnung gilt für Das ganae EReich, auch für Die Oft:
mark unD Das SuDetenlanD. Sie ift, unD Das fei wegen
ihrer BeDeutung hier ausDrücklich angegeben, _ im Geiws-
gefebblatt Seil l ‘Jir. 105 S. 999 ff. veröffentlicht.

{nach ihr wirD Der, Der Den Dorfchriften oDer anorD-
nungen Des {Reimskommiffars für Die DreisbilDung oDer
Der von ihm mit Der ‘DreisbilDung beauftragten Stellen
vorfäialich oDer fahrläffig auwiDerhanDelt oDer fie mittelbar
oDer unmittelbar umgeht, mit Gefängnis bis au fünf Sahren

‚ oDer mit Gelthrafe in unbefchränkter ßöhe beftraft.91uch
Der Derfuch ift ftrafbar. Sn befonDers Ichweren {fällen
kann auch auf Buchthaus bis au aehn Sahren erkannt
werDen (i571). GegenftänDe, auf Die fich Die ftrafbare
ßanDlung beaieht oDer Die Durch Die ftrafbare SanDlung
erlangt finD, können eingeaogen werDen unD awar ohne
Gürkficht auf Eigentum unD fonftige ‘Rechte Dritter. ‘Jiur
wenn Der Dritte nachweift, DaB er von Der Straftat weDer
Kenntnis hatte noch haben konnte, unD Daf; er von Der
Straftat aud) keinen Gorteil gehabt hat — Umkehr Der
„Demeislaf“ —- unterbleibt Die Einaiehung (ä 3). Das
Gericht kann anoanen, Dafa Die Geurteilung auf koften
Des Derurteilten öffentlich bekannt gemacht wirD (ä 4).
Die Strafverfolgung tritt nur auf QIntrag Der ‘Dreis:
behörDe ein (ä 5).

ElJiacht Die ‘Dreisbehöröe aus irgeanelchen GrünDen
von ihrem Strafantragsrecht keinen Gebrauch, fo kann fie
felbft Danungsftrafen in GelD in unbefmränkter Sjöhe
verhängen. Die Danungsftrafe kann nicht nur gegen Die
fchulDigen Derfonen — Iäter-unD Ieilnehmer -— feftgefeht
werDen, fonDern auch gegen Die thaber unD Heiter Des
Gefchäftsbetriebs, wenn Diefe nicht nadmeifen, Dah fie Die
im Derkehr erforDerliche Sorgfalt aur Derhütung Der ftraf-
baren ßanDlung angewanDt haben -— auch hier umkehr
Der „Geweislaft“. mas oben über Die gerichtliche Ein:
aiehung unD Gekanntmachung Der Derurteilung gefagt
worDen ift, gilt auch für Das Danungsftrafverfahren. Sn
{fällen von geringerer Bebeutung kann Die ‘Dreisbehörbe
ftatt Der Danungsftrafe eine ge8bührenpflid)tige, unanfecht-
bare Derwarnung einleiten (58

‘ Eine befonDers fcharfe unD fchneiDige maffe-in Der
‚banb Der Dreisbehörben ift ihr ERecht, allein oDer neben
Der Danungsftrafe oDer neben Der gerichtlichen Geftrafung 

Dienstag, Den 1. ‘Iluguft 1939

e gegen Greistreiber
Das neue Greisftrafremt fieht ftrenge Strafen vor
vorfchriften unbeDingt erforDerlich ——

— Einhaltung Der Greis:
Grnanäalich unD einheitlich geregelt

Den Betrieb Des SchulDigen oDer Den Detrieb, in Dem Die
8uwiDerhanDlung gefch’ah, auf ßeit oDer Dauer au fchlieBen
oDer feine Weiterführung von kluflagen abhängig au machen.
Sn gleicher meife kann Den fchulDigen ‘Derfonen auf Dem
Gebiet, auf Dem Die BuwiDerhanDlung erfolgt ift, Die
Iätigkeit oDer Getriebsführung auf 8eit oDer Dauer gana
oDer teilweife unterfagt oDer von Qluflagen abhängig ge=
macht werDen. QIuch Diefe Diafanahmen können auf fioften
Des Detrofienen öffentlich bekanntgemacht werDen (ä 10).
Der unmittelbare unD mittelbare Derftofa gegen Diefe Diaf3=
nahmen ift für alle Deteiligten mit Gefängnis bis au’ awei
Sahren unD mit Gelthrafe unD mit Einaiehung beDroht (514).

Gegen eine gerichtliche Derurteilung gibt es Die allge-
meinen ‘Berhtsmittel, gegen Die Efeftfetaung einer Danungs-
ftrafe Defchweröe innerhalb einer GBoche nach 8uftellung
Des StrafbefcheiDs (ää 28, 29). über Die Defchwerbe ent=
fcheiDet, wenn fie gegen Den StrafbefcheiD Der unteren
‘Berwaltungsbehörbe gerichtet ift, Die Dreisüberwachungs-
ftelIe, in Den übrigen tE’yällen Die ‘DreisbilDungsftelle. Der
Reichskommiffar für Die DreisbilDung kann allgemein für
beftimmte Gebiete Die EntfcheiDung über Die DefchwerDe
an fich "aiehen (5 31). Sjat er felbft Den StrafbefcheiD er=
laffen, fo gibt es Dagegen keine Befchweröe (5 28). Die
GefrhwerDe hat keine auffchiebenDe IBirkung. Die Doll=
ftreckung Des angefochtenen DefcheiDs kann ieDoch vorläufig
ausgefetat werDen (ä 30). Die EntfrheiDung Der DefchwerDes
behörDe ift eanültig. Der StrafbefcheiD kann im 23e=
fchwerDeverfahren auch aum Uiachteil Des Betroffenen
geänDert werDen (5 32).

wie im Steuerftrafrecht gibt es aud) hier ein Unter:
werfungsverfahren: ‘Räumt Der DefchulDigte Die 3uwiDer=
hanDlung ein, fo kann er fich einer augleich feftaufeaenDen
Danungsftrafe unterwerfen. Die Unterwerfung fteht einer
rechtskräftigen {Eeftfetaung Der Danungftrafe gleich (g 33).

Bauern t
GroBDeutfchlanD braucht aur Sicherung feiner üreiheit

DringenD eine Steigerung Der üetteraeugung. Steigert Des:
halb ieht beträchtlich Den Ölfruchtanbau, ohne Die Dieh
wirtfchaft au vernachläffigen. Die neuen erhöhten Ölfats
preife fichern euch Die mirtfchaftlichkeit Des anbaues. Sekt
ift es Beit, {Raps unD ERübfen au beftellen. BaBt Euch
Dabei vom iReichsnährftanD beraten.

Grobkampfgebiet (Schienen.
\ mir fchlagen eine große Schlacht! unD awar Die 3.

unD bisher größte Schrottfchlacht in Sihlefien. Ein ieDer
Deutfche Dolksgenoffe kennt Den Sinn Des Dieriahresplanes
unD fomit auch Deffen Gefehe. ‘Jiach unferem heutigen
StanD Der miffenfchaft unD Iechnik gibt es kaum noch
ein ‘RohftoffproDukt, Das nach Erfüllung feiner urfprüng=
lichen Geftimmung Durch themifche oDer inDuftrielle 11m-
wanDlung oDer umfchmelaung in neue üorm, au neuem
ßweck, Dem mirtfchafts- beaw.8nDuftrieleben nicht wieDer
Dienftbar gemacht werDen kann. 3a Diefen Dingen gehört
vor allen LDingen eines unferer koftbarften Güter, Das
{Getall oDer, in Diefem üalle begrenater gefagt, Das
Eife'n. Das Eifen in feiner taufeanältigen DerwenDs
barkeit, gefehen vom vielen 8entner fchweren Eifenträger,
‘JJiafchinenteil, ßaanerksaeug bis hinunter aum kleinften
‘J'iagel kann einmal feinen Gebrauchswert verlieren, aber
niemals feinen ‘Rohftoffwert. Die SReDensart „Bum alten
Eifen geworfen" ift eanültig geftrichen.

Schon in Der Iagespreffe ift hingewiefen worDen, in
welchem Qlusmaf; unD unter welchem Drganifationseinfak,
Die „3. Schrottfdflacht" gefchlagen werDen foll. Es mögen

 

 

alfo in erfter Binie alle Detriebsverantwortlidge aller ßweigep.
als Die, mitten im 'mirtfchaftsleben StehenDen, Den flieg
Durch Die Betriebsanlage nicht fcheuen, um alles flltteifen-
material bis ins kleinfte au fichten, um es Dem Geauf:
tragten Des ‘Bieriahresplanes wieDer au nukbringenDer
Derwenöung aur‘ Derfügung au ftellen. Schrottberge finD
GolDberge! Seute mehr Denn fel legefehen von Dem
groben ‘J’tuaen, für Die Gemełnłȧⱥclft. wirD Da nicht mancher
freie Ding gefchaffen, Der Dem Getriebsführer Doch ein
recht willkommener fein Dürftte?

Die Grhrottfammler kommen! Sie werDen keinen ein-
aigen Getrieb überfehen. Die unerfiittlidnn „Samfterarme“

QIllgemeiner ‘llnaeiger für Das Dieletal.
anaeigenpreife, Utachläffe unD fonftige DeDingungen Iaut Dreislifte.
anaeigenfchlufs am Erfrheinungstage 10 uhr vorm. —- Eür ‘RückfenDung
unverlangt eingefanDter Beiträge wirD keine Gewähr übernommen.

 

{Eernruf Der Gefchäftsftellen: ‘Jir. 253 u. 432.

||i 66./41.Sul}ru.
Der Schrottaktion, beDingt Durch Deren HiotwenDigkeit,
reichen nicht nur an Die einaelnen Getriebe in StaDt unD
ßanD heran, fonDern fie erfaffen auch ieDen einaelnen
ftäDtifchen unD länDlichen ßaushalt. min oft muB man
leiDer immer wieDer noch feftftellen, welch beachtliche {Diengen
Elit’eifen auf Die Schuttablaöepläke aus irgenDeiner Ge=
quemlichkeit als unbrauchbar weggeworfen werDen. marum
finDet man nicht einmal ein weggeworfenes Ialerftück?
öür Die Dolksgefamtheit ift ein achtlos weggeworfenes,
verroftetes, krummes Eifenftück gar viele blanke, harte
Ialer wert. 2llfo heraus mit Dem legten unbrauchbaren
magel! ’Jiicht mehr Damit auf Den ‘müllplata, fonDen aum
Schrottlagerplata Der in ieDem fchlefifchen Dorf errichtet ift.

SeDer Deutfd)e ‘Bolksgenoffe muf; fich Darüber klar fein,
wofür Diefe gewaltig-umfangreiche erbeit geleiftet wirD.
Diit größter Qlufmerkfamkeit unD Spannung lieft heute
feDer feine Beitung oDer fitat am mabio unD vernimmt,
mit welcher ‘llngriffsluft uns in th unD meft ein SeinD
überrennen möchte.

Darum, Deutfcher, baue mit am mal! aus Stahl unD
Eifen! Erfülle Deine Dflicht bei Der Schrottaktion!

J . W. W m .
Der öührer traf am SonnabenD in Saarbrücken ein, um

Die ‘merke Der Gefeftigungsaonen im Saargebiet unD
in Der Saarpfala au befichtigen. '

Generalfelearfchall Göring machte am SonnabenD mit
feiner Diotoriacht „fiarin ll“ eine längere ERuanahrt
Durch Den ßamburger 55afen unD befichtigte Die werft-
unD Safenanlagen.

le Sonntag verbefferten Die cJ-lugaeugführer Seibert unD
beinh mit Dem neuen aweimotorigen Bunkers-Domben-
flugaeug Der Deutfchen Buftwaffe Die internationale Gea
fchwinDigkeitsbeftleiftung über Der 2000=km=Strecke mit
einer BulaDung von 2000 fiilogramm ‘Jiuklaft auf 501
StunDenkilometer. Gleichaeitig wurDen Die internatioa
nalen {RekorDe über Der 2000skm=Strecke, unD awar mit
1000 Rilogramm ‘Jiuhlaft unD ohne Wualaft überboten.

8u Ehren Des Snternationalen fiongreffes für Dollblutaucht
unD Galoppfport gaben Der bahrifche DiinifterpräfiDent
unD ‘Jrau Siebert einen Empfang.

QIm Geburtstag Des Duce veranftaltete Der italienifche
Dauernftanö eine Großkuanebung, nach Deren lefchluf;
flIiuffolini Dem ‘DräfiDenten Des italienifchen flanDarbeitera
verbanDes feine QInerkennung für Die hervorragenöen
Seiftungen Des italienifchen Gauernftanbes ausfgrach.

Einanaminifter Daul fRahnauD oerfuchte am SonnabenD in
einer über alle franaöfifchen SenDer verbreiteten {RunD-
funkanfprache Die Eliotoeroanungen Der {Regierung
au verteiDigen.

Die gefamte iapanifche Dreffe würDigt Den lefdilufa Des
Deutfcl)-iapanifd)en sanDelsvertrages, Deffen GeDeutung
aunädflt in Der Gerftörkung unD Dem Qlusgleich Des
‚SanDels beiDer BänDer au fachen fei.

Der fiabourabgeoanete ‘JJiorrifon erklärte im unterhaus
au Dem Deutfchen Dorwurf Der Einkreifung, Die Griten
müBten erklären, Daf; man bewufat flbkommen für Die
„Qlufrechterhaltung Des Erieöens mit allen BänDern runD
um DeutfchlanD" treffe.

Sn anw‘efenheit Des Eührers wurDe Die erfte {Ringvor-
ftellung Der Bahreuther Seftfpiele mit einer befonDers
feftlichen Qlufführung Der malküre fortgefekt.

Dereits währenD Der erften 48 StunDen feit Der Eröffnung
Der 16. Groben Deutfchen ERuanunk- unD {fernfeh-iRunD-
funkausftellung wurDen faft 80000 Gefucher geaählt.

Den fiampf um Das Braune Danb von DeutfchlanD gewann
‘marcell Gouffao‘paris auf Goha.

Die italienifchen 2uftmanöver, Die währenD Der legten
Sage im aentralen tUiittelmeer unter Geteiligung von
runD 400 Elugaeugen ftattfanöen, bilDeten einen ftolaen
Erfolg Der italienifd)en Euftwaffe. Staliens Sachvern
ftänDige erklären, Die {Uianöver hätten Den Geweis
erbracht, Daf; Das Daffieren Des {Uiittelmeeres Durch
fremDe Schiffe oDer ‘Jlugaeuge von Der italienifchen Duft-
waffe raDikal unterbunDen werDen könne.

Der firaukauer Slluftrierte fiurier veröffentlicht anläfalid)
Des 25. Sahrestages Des Weltkriegsbeginns einen wüften
behauffata gegen Das Reich. Das polnifche Glatt wärmt
Die alten Bügen von Der klüeinfchulö Deutfchlanbs am
Qlusbruch Des Weltkrieges wieDer auf unD glaubt im
flnfchlub Daran ‘Darallelen aur Gegenwart aiehen
au können.

 



‚Aus Windach.
* Bnm l. 'llugttft. (Es gibt ‘llugenblicke im Beben,

in benen bie ßeit wie mit einem ‘Ruck ftillauftehen fcheint
unb fich ein Gilb in unfere Seele prägt, bas fich nie mehr-
unb follte' man noch fo alt werben — verwifchen läßt. Man
hat irgenbeinen Gipfel bes {lebensgebirges erftiegen, ober
man bleibt in knapper ‘Jiot, an Iobe erfchrocken, vor einem
gähnenben legrunb ftehen. Mir benken an einen M0:
ment, wo wir um ein ßaar töblid) verunglückt wären —-
wo uns ein Megelagerer überfiel — wo wir einen Schiffs:
untergang ober ein Gootsunglück erlebten — wo bas ‘Dach
über uns in hellen älammen ftanb — wo wir ein über alle
Maßen geliebtes Mäbchen um ihr Sawort baten — wo
uns im entfcheibenben Gramen bie fchwierigfte c[yrage vor-
gelegt wurbe — wo unfere Mutter ftarb —- wir benken auch
an ben 1. ‘Iluguft 1914! Eünfunbawanaig Sahre finb heute
vorüber, baß wir, aufs höchfte erregt, aufs tieffte erfrhüttert,
vor ben ‘anchlagfäulen ftanben unb unfere 2lugen bie Guchn
ftaben herunterlafen, nein herunterriffen, bie uns verkün=
beten: Rrieg! Mie eine furchtbare Moge, bie jäh immer
höher fchwoll, ging es bamals burch bie Gemüter unferes
‘Bolkes. Man hatte uns ifoliert, nmfchnürt unb fuchte ben
unbequemen Mitläufer, ber fo fchöne wirtfchaftliche (Erfolge
errungen hatte, von bem Meltmarkt an brängen. ‘Der
Sd)uß im Süben Ofterreichs war kein ßufall. Gbenfo-
wenig wie manches anbere Gefchehnis, manche ‘Jiebe, mand)er
anftoß, manche ‘Drovheaeiung. Sinter ben fiuliffen ber
Grenaen war vielerlei vorbereitet worben. ‘Deshalb war
bie firiegsfchulblüge, nach ber ‘Deutfchlanb bie Qllleinfdwlb
am kriege tragen follte, ein gana gemeiner ‘Borwnrf, mit
bem man uns treffen wollte. ‚4'

* über neue Stromtarif für bie lanbwirtfchaftlichen
‘llbnehmer ift ießt für ben Gerforgungsbereid) ber Stäbt.
Getriebswerke Gab 2anbeck, woau auch Sjeibelberg unb
Rarvenftein gehören, vom 55errn ‘Jieichskommiffar für bie
‘Dreisbilbung genehmigt worben. (Er ift ein Grunbpreis-
tarif, ber fich aus awei Zeilen aufammenfetat, nämlich aus
einem feften, in iebem Monat gleichbleibenben Grunbpreis
unb aus bem für iebe abgenommene kilowattftunbe (th)
berechneten QIrbeitspreis. ‘Durch biefe Qlufteilung wirb
erreicht, baß ber von ber anaahl ber fiilowattftunben ab:
hängige erbeitspreis niebrig gehalten werben kann, baß
alfo iebe mehr abgenommene kilowattftunbe nicht wie bei
bem bisherigen Iarif 40 Sipf. für Sichtftrom baw. 25 ‘Bpf.
für firaftftrom, fonbern nur noch 15 ober gar 8 ‘Rpf. koftet.
Gin ansaug ber neuen Iariforbnung für bie lanbwirtr
fchaftlichen lenehmer ift im heutigen anaeigenteil ver-
öffentlicht. ‘Der Grnnbpreistarif für bie übrigen lenehmer,
alfo für ßaushalte. unb Gewerbebetriebe, ift in ‘Bearbeitung
unb muß bis fpäteftens 1. Oktober 1940 eingeführt fein.

* ßallo ‚kinbert ßallo (Eltern! Mag unb Marita
kommen in vier Qlutos burch gana Gentlchlanb. 91d),
was mnß man oft- von böfen Guben hören ober lefen —
wie aum Beifpiel hier von biefen, welche Mag unb Morita
hießen! greilid), gelefen ober gehört habt Shr alle von
biefen awei Schlingeln unb ihren tollen Streichen. Seben
Ing könnt Shr aufs neue ihre Gefchichte lefen, aber fie
leibhaftig fehen, babei fein, wenn fie ihre berüchtigten
Streiche mit Bift unb Zücke vollführen, bas könnt Shr
nicht alle Iage! ‚kann man benn bies überhaupt? Sa:
wohl, man kann es, unb Shr habt in biefer Moche noch
Gelegenheit, (Euch bavon an überaeugen! Mag mit feinem
fchwäraen, ungepflegten Gubikopf unb Marita mit feiner
verrucht wippenben flocke auf bem Scheitel finb lebenbig
geworben! Seit nunmehr aehn Sahren fahren fie mit bem
kraftwagen burch alle bentfchen Gaue, aeigen fich ber 3n=
genb — unb wohin fie kommen, geraten bie fitnber aus
bem ßäus’chen vor {Ereube unb jubel. Natürlich reifen
Mag unb Moriß nicht allein, fonbern in Gegleitung all

Diät? FäHSChefl"
Kriminalroman von HorstzGerhard Heyer.’
 

11) (‘Jiachbrnck verboten.) ‘

Sir Spenrr) Garchefter hatte fchweigenb angehört. 2lls
Snfpektor Gaben feinen Gortrag beenbete, fragte er ruhig:

„Spaben Sie noch weitere Gntbeckungen gemacht,
Snfpektor ?“ ‚

„mein, Sir. Gas ift alles, was ich bisher erreicht
habe. Girektor Geoffrt) unb feine Sekretärin ftehen bereits
unter ‘Bewachung. Sch habe unfere auverläffigften Qeute,
Setters unb Stone, genommen. Ginnen kuraem werben
Geoffrt) ober Grace ‘Ißool beftimntt eine Gerbinbung mit
ber Ganbe aufnehmen. Schon um cISerhaltungsmaßregeln
au bekommen. Genn baß ich hinter ihnen her bin, wiffen
beibe. Sn bem Qlugenblick aber haben wir fie unb bamit
bie ganae Ganbe in ber Spanb.“

Sir Spenrr) Garchefter lehnte fich in feinem Stuhl
aurück. Gine Meile blieb es ftill.

„Sie werben niemals bie S‘älfcher in bie Spanb be=
kommen, Gaben“, fagte Garchefter bann langfam.

Gaben war einen Qiugenblick ftarr.
„Sir Garchefter, ich verftehe nicht“, begann er.
SBarchefter unterbrach ihn mit einer kuraen Spanb=

bewegung.
„. . . weil Sie auf einem völlig falfchen ‘Ißege finb“,

beenbete er feinen Saß. „Gielleicht genügt es, wenn
ich Shnen fage, baß Girektor Gevffrt) bem gleichen
Rlub angehört wie ich, unb‚ich ihn perfönlich kenne.“
Garchefters Stimme wurbe eifig. „Ober trauen Sie tnir
fo wenig Menfchenk'enntnis au, baß ich mit einem ‘Ber=
bred)er verkehre?"

Gaben fühlte, wie ihm heiß wurbe.
feines Gerichtes hatte er nicht erwartet.
bie Stirn.

SDiefen Qlusgang
Gr fuhr fich über

„Sir Spenrr) Garchefter“, begann er von neuem, „ich . . .“'

jener braven Heute, bie Shr kennt. ‘Da ift ber gute Onkel
griß, bie arme Mitwe Golte, ber Behrer flämpel, ber
Schneiber Böck famt (Ehefrau, ber ‘Bauer Mecke unb ber
bicke Müller, ber bie böfen Gaben aum Schluffe in ben
Sack fteckt. Gerenen wirb es (5nd) beftimmt nicht, Shr
werbet nur lachen unb fubeln unb Shr Qllten, bie Shr auch
mitkommt, könnt (Euch aurückverfetaen in längft vergangene
Sugenbaeiten, Milhelm Gufch begeiftert (Euch auch heute
noch! Mag unb Moriß werben fich alfo am üreitag,
ben 4. ‘lluguft um 15,30 llhr im fiurtheater vorftellen.—-
11m 20,15 Ilhr wirb bie melobienreiche Operette von So:
hann Strauß „Miener Blut" in ber Snfaenierung von Mag
von be Grad)t aur Qlufführung gelangen.

* Sm ‘Borfahre wurbe burch bie Qanbesgrnppe Vlll
Schlefien bes 93533. ein Eonfilmmagett ‘in ben ‘Dienft ber
‘Dropaganbaarbeit ber Ortsafireisgrnppen für ben Sluftn
fchutySelbftfchuß ber 3ivilbevölkerung geftellt. Qlufgabe
biefer neuen propaganbiftifchen Maßnahme ift bie ‘Dnrchs
führung von Sonberveranftaltungen repräfentativen (Cha-
rakters mit Eilmvorführung am Sitae ber Orts=fireisgruppe
unb in folchen größeren Orten bes Ortssflreisgruppen-Ge-
reiches, bie für eine folche Geranftaltung in Getracht kommen.
{für feben Ort fteht nur ein Geranftaltungstag aur ‘Bers
fügung, ber am ‘J'tachmittag mit einer Geranftaltung für
Schüler unb am 21benb mit einer erachfenens‘Beran:
ftaltung ausgefüllt wirb. ‘Iiachftehenb gibt bie Orts-kreis-
gruppe ben Ginfataplan bes Ionfilmwagens ber flanbess
gruppe Vlll Schlefien im Gereid) ber Orts-fireisgrnppe
Graffchaft Glata bekannt:
‘Jieurobe 9. 9. 1939 ßabelfchwerbt 14. 9. 1939
Rubowa 11. 9. 1939 Mittelwalbe 15. 9. 1939
meinera 12. 9. 1939 Gab ßanbeck 16. 9. 1939
Mitheibe 13. 9. 1939 Glaß 18. 9. 1939

* Das Schwimmfeft bes Eurn= unb Minterfporh
vereins im üreibab am vergangenen Sonntag erfreute
fich, burch bas prächtige Metier begünftigt, eines überaus
guten Gefuches. 'Das wohlgelungene üeft reihte fich benen
ber Goriahre würbig an. 'Der ‘Bereinsführer ‘Dg.Olbrich
fprad) bie ‘Begrüßungsworte unb nahm am Sd)luß ber
‘Beranftaltung bie Siegerverkünbigung vor.

rDie Siegerlifte:
50 Meter Ereiftil, Schüler. I: 1. I. Gabor, 51,9 Sek., 2. R. 'Dalibor,
57,7 Sek. — Schüler II: 1. ü Sroka=Glat3, 45,2 Sek., 2, 5. Goefe,
46,2 Sek, 3. 21. anlauf, 50 Sek. —— tweibliche Ungenb, 50 Meter
beliebig: 1. 55. Gottfchalk, 51 Sek, 2. s5. Septner, 51,3 Sek.‚
3. ‘B. Menater, 54 Sek. — über 100 Meter: 1. 55. ‚Gottfchalk,
1,50 Min, 2 03 Elegel, 1,54 Min — Grauen, 100 Meter: 1. fi ‘Bubliß
1,50 Min., 2. 21.3äckel=Münfterbe,rg‚ 2,03 Min., 3. G 55ellwig,
2,05,6 Min. — Männliche 3ugenb,'100 Meter ‘Bruft: 1. 2€. Qowak,
1,39 Min., 2 G. Gratke=5abelfchwerbh 1,39,9 Min, 3. 55. Müller,
1,44,2 2mm, 4 2}. üiebel, 1,47 mm, 5. (ß. ‘IBaIter, 1,50 ‘mm. —
1 Meter firaul: 1. R. 5ellwig, 1,17 Min, 2. ER. 55ellwig, 1,42
Min, 3 55. janski, 1,55 Min. — Männer, 100 Meter ‘Bruft:
l. 3.2l1brecht, ‘RQI‘D. Qanbeck, 1,33 Min., 2. Dr. ‘IB. 35acke=ßiegnit3‚
1,34 Min., 3. ‚ä. ‘Jiid)ter=Münfterberg, 1,35,? Min., 4. ‘B. Maber,
1,36,8 Min., 5. G. Urner, 2,01 Min., beibe Banbedt.

* Gar fiinf Sahren, am 2. 21uguft 1934, ftarb ber
Gkkeharb bes beutfchen ‘Bolkes, unfer Generalfelbmarfchall
unb ‘Reichspräfibent v. Sjinbenburg. (Ein {Beben treuefter
‘Dflichterfüllung im ‘Dienfte am bentfd)en Golke fanb bamit
feinen lefdfluß. Seine leßte, entfd)eibenbe Iat war bie
Gernfung unferes üührers leolf ßitlers, welcher bas beuts
fche Golk au einer gewaltigen (Einheit, au erbeit unb Grat,
an Mehrhaftigkeit unb angleich aum c{frieben führte.

dem Meterware.
as. Glata. Gin töblicher ‘Berkehrsunfall ereignete fich

Montag vormittag auf ber Straße Glata—Uieurobe awifchen
ben Ortfchaften ‘Birgwita unb Möhlten. ‘Der lanbwirt=
fchaftliche ‘Jereiter Qllfreb Grahner aus Mölfelsborf im
kreife ßabelfchwerbt verfuchte kura vor einer kurve einen
auf ber {fahrt nach Glaß befinblichen ßaftaug au über:

a

 

„Schweigen Sie“, unterbrach ihn Garchefter kalt.
„‘Berfuchen Sie fich nicht au entfchulbigen. Sie haben
einen groben Sehler gemacht, ben nicht einmal ein leatenr
begangen hätte. Sch habe mich boch in Shnen getänfcht.“
Gr fchnippte mit ben S‘ringern. „Schabel Selbftverftänb=
lich wirb bie überwachung fofort aufgehoben. Qßir wollen
uns nicht noch lächerlich machen."

Sn Gaben ftieg bie ‘Ißut hoch. Am liebften hätte er
mit ber Sanft auf ben Sifch gefchlagen. Gr beawang fich
gewaltfam.

„‘lBie Sie wünfchen, Sir“, fagte er mit einer Gerbeugung.
Gine ‘Baufe trat ein, bie enblos au werben brohte.

Gaben war aufgefprungen unb ftanb abwartettb neben
feinem Stuhl. Gr hielt bie thne umkrampft, baß feine
finöchel weiß hervortraten. Sir Spenrr) Garchefter war
wegen feines rauhen Umgangstones bekannt unb gefürchtet.
Giefes aber war entfchieben au ftark. So behanbelte man
einen Schulfungen, aber keinen erachfenen. Gaben konnte
es nur feiner ftarken Selbftbeherrfchung anfchreiben, baß
biefe Unterrebnng nicht tnit einer Qataftrophe für ihn enbete.

anlich. brach Garchefter bie peinliche Stille. Seine
Stimme klang um eine Schwingung weniger kalt.

„‘lßie ich fchon fagte, fchabel Sich habe Sie immer
als auverläffigen Mann gefchäßt, Gaben, unb möchte Sie
beshalb auch nicht gern fallen laffen.“ Gr räufperte fich.
„Sch will Shnen noch eine (Shance laffen, Gaben. Gine

‚‘lBoche gebe ich Shnen Bett. Spaben Sie bann bie Sälfcher=
banbe gefaßt, fo will ich von Shrem heutigen Sehler
nichts gehört haben. Sonft . . .“ Gr hob bebauernb bie
 

Den/(e daran - band/“e danach:

Chlorodont

 

wirkt abends am besten!  

holen, an bem fich fein Gegleiter (Erwin Steiner aus Ober-
hannsborf bereits angehangen hatte. Sn bemfelben Qlugen:
blick kam aus ber entgegengefetaten {Richtung ein ‘Derfonen-
kraftwagen aus Glata, beffen ‚Fahrer bem ßufammenftoß
auf ber verhältnismäßig fchmalen Straße nicht mehr aus-
weichen konnte, troßbem er feinen Magen fofort in ben
Graben fteuerte. ‘Der ‘Rabfahrer, ber im achtaehnten
Bebensfahre ftanb unb auf bem unrich-Sjofe in Mölfels-
borf befchäftigt war, fchlng mit bem fiopf gegen bie obere
Rante ber Minbfchußfcheibe unb war auf ber Stelle tot.
9er ‘Derfonenkraftwagen, beffen {fahrer burch Splitter ber
Minbfchutafcheibe leichte Schnittwunben baoontrug, fuhr
Mitte ‚kühler gegen einen Straßenbanm. ‚

(Ein rückfälliger ‘Dieb wegen 5 ‘Rm. ein Sahr
ins Gefängnis.

Glata. fliegen ‘Bückfallbiebftahls verurteilte bas Glataer
Schöffengericht ben 26jährigen Oswalb firaufe aus Mittel-
fteine unter 3ubillignng milbernber leftänbe au ber im
Strafgefeß feftgelegten Minbeftftrafe von einem Sahr Ge-
fängnis. ’Der bereits fünfmal, barunter viermal wegen
'Diebftahls aum ‘Jlachteil feiner ‘llrbeitskameraben vorbe-
ftrafte ‘llngeklagte, verheiratet unb Guter von vier Rinbern,
war anfang QIpril mittels ‘Jlachfchlüffels in bie Mohnung
einer in bemfelben ßanfe wohnenben ‘llrbeitskamerabin
eingebrnngen unb hatte fich aus beren fiüchenfchrank
5 ‘Rm. Gargelb angeeignet. An fich fteht auf ‘Diebftahl
im ftraffchärfenben ‘Rückfalle eine fchwere Buchthausftrafe
unb nur bei 3ubilligung milbernber umftänbe kann auf
Gefängnis erkannt werben. ‘Das Schöffengericht machte
in biefem ift-alle von ber fiannvorfchrift Gebrauch mit {Rück-
ficht auf bie geringe ßöhe bes Objekts unb bas reue-
mütige Geftänbnis bes ‘llngeklagten, ber ben entwenbeten
Getrag bereits awei Iage nach ber Iat wieber anrück=
erftattet hat.

{nicht Gelbsk'fo‘nber‘n üreiheitsftrafe für ben

Neurobe. ‘Jluf bie ‘Berufung ber Staatsanwaltfchaft
in Glata hob bie Strafkammer bes Glataer 2anbgerichts
bas urteil bes Schöffengerichts, bas einen hiefigen firaft=
fahrer wegen groben Unfugs anftelle einer an fich ver-
wirkten Gefängnisftrafe von 1 Monat an 90 ‘Itm. Gelb:
ftrafe verurteilt hatte, auf unb erkannte gegen ben ange-
klagten wegen Ieilnahme am öffentlichen Gerkehr in einem
übermübeten Buftanbe unb wegen groben unfugs an einer
Gefamtftrafe von 35 Sagen Gefängnis. ‘Der angeklagte
war in ber ‘Jiacht aum 6. Mära mit einem mit 4 ‘Derfonen
befeßten kraftwagen in einer kurve bes Golpersborfer
‘Dlänels infolge übermübung gegen bie Straßenfteine ge-
fahren unb hatte vor ber hiefigen ‘Doliaei nöch in berfelben
man behauptet, in eine antofalle geraten au fein. Gas
Berufungsgericht vertrat ben fehr richtigen Stanbpunkt,
baß bas gewiffenlofe Gerhalten bes angeklagten, ber burch
feine unwahren ülngaben eine nicht unerhebliche Genu:
ruhignng in bie Gevölkerung hineingetragen unb bie
hiefigen unb answärtigen Sicherheitsbeamten noch nachts
mobil gemacht hat, nicht mit einer Gelbftrafe gefühnt
werben kann.

as. Neurobe. Mitte Suni erkannte bas Glaßer Schöffen:
gericht in einem Schnellverfahren gegen ben Rraftfahrer
antav Illlrich aus Dollnita im Saalekreife, ber am 17.
Mai früh morgens in Qubwigsborf bei ‘Jieurobe nach
burchaechter macht in betrunkenem ßuftanbe bas Steuer
eines {Fernlaftauges übernommen hatte nnb nach wenigen
100 Metern in ben Straßengraben gefahren war, wegen
fahrläffiger fiörperverleßung unb übertretung ber 23er:
kehrsvorfchriften auf 3 Monate Gefängnis. Gegen biefes
urteil hatte bie Staatsanwaltfchaft wegen bes Strafmaßes
Berufung eingelegt. “Die Glaßer Strafkammer hob barauf:
hin bas erfte urteil auf unb erhöhte bie Strafe mit ERüdt=
ficht auf ben hohen Grab bes verantwortungslofen 23er:
haltens bes angeklagten von 3 Monaten auf 5 Monate.

Schultern. „Unb nun gehen Sie an bie erbeit. Speute
in einer QBoche erwarte ich Shren Gericht.“

Snfpektor Gaben verneigte ‚ fich fteif unb verließ mit
einem gemurmelten Gruß bas 3immer.

Sein 3immer lag nur wenige Küren entfernt auf bem
gleichen Rorribor. Mit einem unnötigen Schwung wa'rf
Gaben bie Sür hinter fich au, baß eine bünne Ralkwolke
von ber <IBanb herabriefelte. Saft eine ganae halbe Stunbe
ging er wie ein gereiates Eier mit großen Sd)ritten auf
unb ab, bis fich feine Grregung enblich gelegt hatte.

cIISeiß ber ESeufel, was Garchefter eigentlich einfiell
‘lßenn er auch fein Gorgefehter war, fo gab ihm bas
noch lange nicht bas Recht, fo tnit ihm umaufpringen.
Schließlich war er kein bummer Snnge ober ein unwiffenber,
anfänger. Gaß er etwas leiftete, hatte er mehr als ein=
mal unter Geweis geftellt. Llnb Garchefter wußte bas
auch. <IlSoher kam alfo nur feine plößliche Manblung?
unb vor allem, wie erklärte "fich feine merkwürbige 2lnteil=
nahme für Girektor Geoffrr)? 9iahm er ihn wirklich nur
beshalb in Schuh, weil ber Girektor bem gleichen Rlub
angehörte, unb er ihn perfönlich kannte? QBoher aber
aum Seufel wollte es Garchefter fo genau wiffen, baß
Geoffrt) nichts mit ben Sälfchern an tun hatte?

Gaben vermochte fich auf biefe {Fragen keine 21ntwort
au geben. Gr gab es fchließlich auf, barüber nachaugrübeln.
Gins ftanb jeboch bei ihm feft: Girektor Geoffrt) unb vor
allem feine Sekretärin, Miß Grace 213001, würbe er nicht
aus ben Qlugen laffen. Machte Sir benn) Garchefter es
ihm auch aehntnal verboten haben . .. Gr war ber feften
liberaeugung, baß biefe beiben mit bem ober ben Sälfchern
in enger Gerbinbung ftanben unb fie ihn au ber Ganbe
führen würben. Gr war es fich felbft, feiner Ghre fchulbig,
biefe Spur weiterauverfolgen. Schon beshalb, um ben
Glauben an fich felbft nicht au verlieren.

11m Gabens Mnnbwinkel lag ein entfchlvffener Bug.
als er bann feinen Sput nahm unb Scotlanb ‘Darb verließ.
‘lln ber nächften Straßenecke beftieg er einen Omnibus
unb fuhr aur Granb Gank. '



Jim Mäusen/r.
as. Beicheuftein. Das Opfer eines fchweren Berkehrs-

unfalles wurDe in Der Diittagftunbe Des Sonnabenbs Die
581ührige Ehefrau Klara Stehr, geb. Seifert, aus {Uiaifrih-
Dorf bei Beichenftein. Qlls Der Eanbwirt Sjasler aus
ßeinrichswalbe mit feinem einfpünnigen Euhrwerk von
Der üahrbahn Der {Reichsftrafae ‘Jir. 150, (Blata—fReichen-
ftein, linksfeitig in Den ungepflafterten für Kraftwagen
aller ert‘ gefperrten Dorfweg nach Der Dbermühle in
Biaifrihborf abbiegen wollte, ftanb in Demfelben Qlugenbliclc
ein flaftaug Der {Firma Beuchtenberger aus Beichenftein im
Begriff, ihn au überholen. 11m einen ßufammenftofa mit
Dem {fuhrwerk im leisten Bugenblick au vermeiben, fteuerte
Der Kraftfahrer feinen Haftaug ebenfalls in Den abfchüffigen
Dorfweg hinein, wo er nach etwa 40 Bietern Die Dort
befinbliche {Grau Klara Stehr erfabte unD überfuhr. Der
Baftaug, Der in Schlegel Kohlengrief; gelaDen hatte, rollte
über Die Berunglückte hinweg unD nerurfachte ihr Derart
fchwere Berlehungen, Dafa Der Iob auf Der Stelle eintrat.

as. Biünfterberg. Einem Berkehrsunfall aum Dpfer
gefallen ift am Sonntag um 14 Ilhr mitten in Der awifchen
‚Seinrichau unD Strehlen gelegenen Drtfchaft miefenthal
ein junges gblühenbes Reben. Beim unvorfichtigen über:
queren Der Dorfftrafae geriet Die neunjährige Iochter Ilrfula
bes Banbwirts Erbs aus BLiiefenthal, nachbem fie aunüchft
hinter Der Biühmafchine ihres Baters gegangen war, nor

‘einen aus Der entgegengefehten {Richtung von Strehlen
kommenben Derfonenkraftwagen aus Beichenftein. Snfolge
Der kuraen Entfernung von kaum awei Bietern, in Der
Das Kinb gana pl'öhlich Direkt vor Dem Kühler Des Kraft-
wagens auftauchte, war es Dem Kraftfahrer unmöglich,
fein üahraeug rechtaeitg aum Stehen au bringen. An Den
{folgen eines fchweren rechtfeitigen Schübelbruches unD
einer ftarken Bruftquetfchung ift Das Kinb wenige ‘minuten
nach Dem unfall verftorben.

Breslau. Ein Den Erühftunben Des {Diontag traf Der
Scheitel Der Kochwafferwelle im Breslauer DDergebiet ein.
Der Strom ftieg aufaerorDentlich fchnell unD wanDelte aber:
mals Das Bilb an Den ufern. Die ‘maffer, Die am Sonn-
tag noch im eigentlichen ülubbett Dlah hatten, traten auch
im StaDtgebiet Der DDer über unD überfchwemmten in gana
erheblichem ‘JJiafse Das Borflutgelünbe. Kataftrophales
Busmafa erreichte jeDoch Das ßochwaffer in Breslau nicht.

üuchs= unD Smarberplage.
(BDlDberg. Die (BegenD von ßarpersborf wirD feit

einiger ßeit von Eüdflen unD ‘JJiarDern heimgefucht. Bei
einem flanbwirt in Der Kolonie äelbhäufer bei ßarpers-
Dorf holte ein {Euchs Dreiaehn ßühner. Ein einem ‘Jiachbarr
gehbft wurDe aur Bitttagsaeit beobachtet, wie Der fruchs
Den äutterplah Der ßühner überfiel unD einen Mittagss
braten erbeutete. 311 ßarpersborf felbft konnten in Ställen
unD Scheunen oier Biarber erfchlagen werben, Die fich
geraDe auf Baubaügen befanDen. Diefe {Räuber hatten
in Der vergangenen flBoche mehrere Bruthühner unD ihre
Sungen abgeholt unD oeraehrt.

‘lllter (Berichtskreticham vom Sturm eingeriffen.: .
Sauer. Dem heftigen Sturm, Der in Den letaten Sagen

in nerfchiebenen (BegenDen Schlefiens geherrfcht hatte, fiel
in millmannsborf, Kreis Sauer, Der alte (Berichtskretfcham
aum Opfer. fliegen Der Baufälligkeit .Des EebüuDes war
Der (Baftwirtfmaftsbetrieb awar Ichon feit einiger ßeit ein:
geftellt, aber Das haus wurDe noch oon Der {familie Des
Befihers bewohnt. Sn früher Diorgenftunbe hörten Die
Bewohner plöhlich verbüchtige (Berüufche im Eebälk, wo-
Durch fie gewarnt wurDen. Sie konnten fich noch recht-
aeitig in Sicherheit bringen, bevor Das ßaus mit lautem
Krachen einftürate. Die erften flufröumungsarbeiten wurDen
von Der üeuerrvehr vorgenommen. .

Qltme erhält eine ßektion. '
Srank Spull fah erftaunt von feinem Buche auf, als

Bnne ohne anauklvpfen in fein erbeitsaimmer ftürmte.
„Entfchulbige bitte, anel, wenn ich fo hereinplahe.

Diir ift etwas fehr Unangenehmes paffiertl“ Sie warf
Sput unD SpanDtafche achtlos auf einen Seffel. „Denke
Dir nur, ich fahre aur Bank, um für Dich Die 100 Bfu'nb
einauaahlen,u11D Dabei ftellt es fich heraus, Dafg eine
10=BfunD=Stote gefälfcht ift. “

Eef'cilfcht? tinmöglichl“ bull legte Das Buch, in
Dem" er gelefen hatte, aur Seite. „Erft geftern hat mir
mein Berwalter Das EelD gegeben.“

„Dann hat Der eben von irgenD jemanD Das Salfch=
gelb erhalten. Sbgar ein Snfpektor von ScotlanD Barb
war in Der Bank.

SQull erhob fich mit einem ERuck. Seine Qlugen aogen
fich au fchmalen Schligen aufammen. Einen Qlugenblick
lang kam er anne richtig unheimlich vor.

„BSas fagft Du?“ knurrte er. „Ein Sinfpektor Don
ScotlanD Darb?“

„Sa. linD er ha'tte mich wahrfcheinlich in Spaft ge=
nommen, wenn ich ihm nicht bekannt gewefen wäre.‘

„Du kennft ihn?“ Sn bulls Stimme fchwang jähes
Erftaunen. Er trat Dicht an ‘llnne heran. Die fchmalen
Qlugen unD Die wie aum Sprung geDuckte Eeftalt be=
rechtigten in Diefem Qlugenblick feinen Beinamen „Der Siger“.
anne machte unwillkürlich einen Schritt nach rückwärts.

„Sich habe Sinfpektor Eaben bei meiner ankunft in
Eonbon auf Dem Slugplah kennengelernt. Er hat mir

‚ heute über Die peinliche Situation hinweggeholfen“ unD mir
für Den falfchen Eelbfchein einen echten gegeben.“

Srank Spull Drehte fich mit einem ERuck herum unD
ging nervös im 3immer hin unD her. „3u Dumm“, hörte
ihn Qinne murmeln. „Das kann ja etwas Schönes ab=
geben l“ anne nerftanD Das Eebahren ihres anels nicht.

„Sich kann Doch nichts Dafür, Dukel“, fagte fie verlegt.
„‘lluch Snfpektor EaDen meinte, Daf; fo etwas jeDem
paffieren könnte.“

‚Bernburg unD Köthen.

 

{talhenberg DS. Bwifchen ‘Jiiklasfähre unD Eichenrieb
im Kreife {falkenberg ift am Sonntagnachmittag gegen
3 llhr 30 Bituuten Der DDerDeich gebrochen. ‘Jiiklasfähre
fteht bis auf einige höhergelegene (Büter eineinhalb {Uteter
unter maffer. Dioniere unD ‘llrbeitsbienft finD eingefetat.
Der Schaben ift ungeheuer.

KinDer pom bungertobe gerettet.
BobreksKarf. Eine grenaenlofe ‘Dflid1tbergeffenheit

aeigte ein Diann, Der mit feinen Kinbern in Der Barbara-
ftraße wohnt. 11m feinem Bergnügen nachaugehen, ver=
fchlof; er Die mohnung unD lieb in ihr feine awei KinDer
im Qllter von awei unD Dreieinhalb Sahren aurück. Der
gewiffenlofe Bater war bereits Drei Iage fort, als Dachs
barsfrauen Durch Das aus Der QBohnung Dringenbe ‘mimmern
Der Kinber aufmerkfam wurDen. Drei BSKK.=‘D"tänner
oerfuchten in Die ‘mohnung einauDringen, konnten aber Das
Schlofs nicht öffnen. Kura entfchloffen holten fie Die Bias
girusleiter Der geuerlöfchpoliaei, ftiegen Durchs ‘Jenfter in
Die mohnung unD holten Die Kinber heraus, Die .fonft
wohl „hungers geftorben wären, Denn fie waren bereits
ftark erfchöpft. Die Doliaei verhaftete Den heralofen Bater,
Der eine empfinDliche Strafe au erwarten hat.

Batan‘merke Durch Unwetter heimgefucht.
Dlmiih. über thmiihren ging ein nerheerenbes 11n=

wetter nieber. Befonbers heimgefucht wurDen Die groben
Batas‘IBerke in Der Stabt ßlin fowie Der ‘Jiaihbarort
throkowih. 311 Den üabrikgebüuben Der Batas‘merke
fchlug Der ßagel alle großen ‘Jenfter ein. Biele Speaial-
mafchinen wurDen überfchwemmt unD betriebsunfähig ge=
macht. Durch Den ßagelfturm, Der mit 120 StunDenkilo=
meter (Befchwinbigkeit Dahinbraufte, wurDen mehrere Dächer
abgeDeckt unD ftarke Bäume entwuraelt. Sieben Derfonen
erlitten Durch herabfallenbe Dachaiegel erhebliche Berletaun-
gen. ‘lluch in Der Umgebung richtete Der ßagel unermeßs
lichen Schaben an. Die Eisftücke wogen bis au einem
halben Kilogramm.

‚Am„Mumm.
311 Saucrnig waren 193 ßitlerjungen aus Diagbeburg,

Ein thlanbmarfch führte Die ‘IBan=
Derer nach Bnnaberg DS. Qllle 193 waren in ‘Drioats
quartieren gut untergebracht. Der ‘JJiarfchblock befichtigte
Die Stabt unD Das Schlofa Sohannesberg. — Die {mütter-
ehrungen wurDe in Schlefien in feierlicher unD inhaltreicher
B3eife in Den Eemeinben fortgefetat. — Sauernig war ‘lluss
gangspunkt von 280 fubetenDeutfcher Behrer unD ßehrrinnen
Des ‘Begierungsbeairkes Iroppau in Das Qlltreich. Das
fchmucke Stiibtchen mit Schlof; Sohannesberg unD feiner
reiaoollen umgebung vermittelt Einbrücke, Die mit Der (Bafts
freunDlichkeit feiner Bewohner Der Erembe fchwer vergibt.
Drei Utamen finb mit StaDt unD Schlob eng verknüpft:
ßeblita, Der hier geboren‘ wurDe; Eichenborff, Deffen (Brab
in ‘Jieiffe ift unD Der im Schlof} fonnige Sage in feinen
legten ßebensjahren genofa unD Ditters von DittersDorf
hat hier Die meiften feiner beDeutenDen Ionwerke gefchaffen.
- 311 Sreimalban empfingen Durch Den Kreisleiter 50
Blütter Das Ehrenkreua. ‘Rach Der üeierftunbe brachten
Kraftwagen Die über 70 Sahre alten ‘JJtütter heim. — Die
Schulentlaffung Don 110 Schüler unD Schülerinnen fanD
im fürfterabifchbflichen SRieDerpark ftatt. Der Drtsleiter
betonte, Die Schulentlaffung fei nicht eine angelegenheit
Der Schule allein, "fonDern eine folche Des ganaen Deutfchen
Bolkes. -— Bei 3116111101112! wirb Das ‘IBalDfanatorium als
Erholungsheim für Die ‘llngehörigen Der IBehrmacht ein-
gerichtet. — Eür ein Dem {führer gefchenktes Eeburtstags=
bilD „Schlofa Sohannesberg" erhielt Kriegsfchriftfteller Schofs

—
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S‘rank Spull hielt in feiner QBanDerung inne. Sein
Eeficht, glätte‘te fich wieDer. .

„iliatürlich, Du haft recht, illnne.“ Seine Stimme hatte
wieDer ihren gewöhnlichen Rlang. „Es ift mir nur un=
angenehm, Daf; geraDe Dir fo ein Biifagefdjick paffieren
mufa. Daher auch meine Erregung. Entfchulbige bitte,
wenn ich mich gehen liefg.“

Du braudjft Dich Doch„über ich bitte Dich, anell
nicht au entfchulDigen. Deine Werben finD eben nicht mehr

anne war fchon wieDer nerföhnt.

 

in Danung.“

Stank 31111 ging aum Schreibtifch.
„Selbftverftänblich foll Diefer Diifter EaDen Die aehn

<iSfunD fofort aurückerhalten. Sich werbe fie ihm mit einem
kuraen Begleitfchreiben noch heute aufchicken.“

„Das ift nicht nötig, anel. “
„‘Ißarum Denn nicht?“ Spull fah feine Ellichte erftaunt an.
„QBeil ich mich mit Diifter EaDen für heute abenD

nerabrebet habe.“ ⸗
‘llnne fühlte, wie ihr Das Blut in Das Eeficht ftieg.

11m es au verbergen, ging fie aum Seffel unD nahm ihre
SpanDtafche auf. Sie konnte Daher nicht Den finfteren
Blide fehen, Den ihr Der anel auwarf.

„591er ift Die Duittung über Den eingeaahlten Betrag.“
Sie reichte ihrem anel Den Schein.

„Dankel“ Er legte Die Quittung auf Den Sifch.
„‘lßas ich noch fagen wollte, QInne. .“ Er fchlug einen
fchera‘haften Eton an. „Dir gefällt Diefer SnfpektorEaDen
wo l “

anne fah intereffiert aum Senfter.
Elch, Das nun geraDe nicht “ Die Böte in ihrem

Eeficht ftrafte allerDings ihre betont gleichgültigen ‘Ißorte
füge. „Sich kenne ihn ja auch kaum. Eigentlich ift es
nur eine Stubienbekanntfchaft, Da ich Doch hier in Eng=
lanD EanD. unD Qeute kennenlernen will. "

anne fühlte, wie Durchfichtig unD haltlos ihre Erklärung
klang. Sieärgertef1chuberf1d1felbft. Borfichtigf ielte f1e
auihrem anel, wie Der es aufnahm. Doch 311l fehlen 

ein Dankfchreiben mit eigenhänbiger Unterfchrift. — ßu
Den hiftorifchen Burgfeftfpielen in Dttmachau, Der StaDt
am Staufee, führen am 30. Suli viele Subetenbeutfche.
Das Drachtfeuerwerk am See bilDete einen befonDeren
‘llnaiehungspunkt. Es wurDe bei Dem herrlichen IBetter
au einem Erlebnis für Die Iaufenbe oon (Bäften. — 311
Gurfchborf wurDe ein Erntekinbergarten eröffnet. ‑‑)Im
Schlofapark au QBiIDfmliß blüht eine ngane amerikana an
einem 4 Dieter langen Blütenfchaft. Es ift eine grof1e
Seltenheit, Die viel bewunDert wirD.

Die/umhin
Sohn D. {Rockefeller würDe am 8. Suli 1939 hunDert

Sahre alt geworben fein — wenn er nicht kura auvor
geftorben wäre. Er wollte Durchaus „feinen 5unbertften"
erreichen, aber Der Senfenmann machte Dem Ölkönig einen
Strich Durch Die ‘Rechnung. Sohn D. Rockefeller gehörte
nicht nur au Den (Belbmilliarbären, fonDern auch au Den
innerlich reichen Bienfchen, viele, Die ihn kannten, fahen
in ihm ein Driginal feltenfter Drägung. Der ‘IBerDegang
{Rockefellers ift geraDeau mürchenhaft! Diefer Diann er-
lebte einen phantaftifchen Bufftieg! 91m 8. Suli 1839
als Sohn eines ßaufierers geboren, befuchte er 1849 in
Elenelanb Die Bolksfchule, war 1854 ‘Dferbejunge unD
‚ßolahacker unD ein Sahr Darauf Elerk in Den waren:
fpeichern Der Elevelanber Docks bei vier Dollar ‘mochen:
gehalt. Bis 1856 fparte er fich mühfam Die erften hunDert
Dollar; awei Sahre fpiiter fehen wir ihn bereits als Seil:
haber Des Kommiffionsgefhüftes „Elark u. Boikefeller“.
1859 begann Diefer willensftarke Biann feine erften
‘Detroleumgefchäfte; 1865 nannte er ein Bermögen von
10000 Dollar fein Eigen unD grünDete, Die Detroleum-
raffinerien bei Elevelanb. 1868 kaufte "er Die erften Öl=
lönbereien. 1870 befaf; er bereits ein Bermögen von
über eine ‘JJIillion Dollars unD grünDete Die „StanDarD
Dil Eompanr)“. {Fünf Bahre fpiiter hatte fich fein Ber-
mögen verfünffacht. 1883 fchuf {Rockefeller Den „StanDarD-
DilsIruft"; unD im Sahre 1890 befchiiftigte er bereits
mehr als 60000 angeftellte. 3m Sahre 1900 umfafjte
Bockefellers Bermögen eine ‘JJiilliarDe Biark. IlnD fo
ging es weiter . . . Sein Bermögen war fchlieBlich fo
grof; geworben, Daf; er im Sahre 1910 1000 ‘IRillionen
für gemeinnühige 8mecke, wie ßofpitäler, Bibliotheken ufw.
fchenkte, was Damals ungeheueres Qluffehen erregte. Sohn
D. {Rockefeller entftammte einer urfprünglich beutfchen
üamilie; er war einer Der fchlichteften unD befcheiDenften
{Utünner — troh feiner {Utilliarbenl

Beweife. Sjausfrau: „Sie fagen, Sie hätten bei
Smiths gebient. Können Sie es auch beweifen?" Die
Derle: „‘Jia unD ob! hier ift ein ßöfiel mit Smiths
lUionogramm."

Der ewig SchlafenDe. „Sagen Sie mir, warum finD
Sie heute fo fpöt ins Eefchäft gekommen ?“ „Sch hab’s
oerfchlafen . . ." „‘mie? Bias? ßu Saufe fchlafen Sie
auch noch?"

Der (Brunb. „‘D3eshalb hat Denn Shr Biäbchen ge-
künbigt? bat ihr etwas nicht gepafat?" „Sehr richtig!
Shr pafaten Die KleiDer meiner {grau nicht.”

 

 

Stimmungsmache mit aufgewärmteu Rügen.
D‘J’ZB. IBarfchau. Einen wüften Sjehauffah gegen Das

{Reich veröffentlicht Der „Slluftrowanr) Kurier Eobaiennr)"
(Krakauer Kurier) anläfslich Des 25. jahrestages bes ‘IBelt-
kriegsausbruches. Bei einem Bergleich mit Der heutigen
Bage fällt Dem Blatt nichts (Befcheiteres ein, als Die längft
wiberlegte Büge aufauwärmen, Daf; fowohl im Sahre 1914
wie im jahre 1939 Der „alleinige Schulbige an Der Ent=
wicklung” Deutfchlanb fei. B3enn Diefer „üeinb Der {Utenfcha
heit, Der im Sahre 1914 Die B3elt in Den Krieg getrieben"
habe, heute aum aweiten {Utal einen KriegsbranD entfeffeln é

fich wenig Dafür au intereffieren. Er hatte feinen Schreib=
Sie?geöffnet unD aog aus einem BunDel Banknoten einen

ein.
„Sjier haft Du eine echte 10=BfunD=9ivte Das heißt,

ich hoffe, Daf; fie echt ift. Wach Dem Borfall kann man
icclh nie wiffen, ob man Salfchgelb in Den Sänben hat oDer
e tes.“

anne fteckte Den Eelbfchein in ihre Spanbtafche unD
wollte hinausgehen. an Der Sür hielt fie ihr anel noch
einmal aurück.

„übrigens möchte ich Dir raten, anne, in Der Qßahl
Deiner Bekanntfchaften vorfichtig au fein." Er kam lang=
fam auf fie au unD legte väterlich einen erm um ihre
Schulter. „Sich meine es nur au Deinem Enten, RinD.
QonDon ift eine gefährliche StaDt, geraDe für ein junges,
hübfches Diäbchen, wie Du es bift.“

„leer Snfpektor EaDen ift Doch Cil’aoliaeibeamter“, warf
anne ein.

„Es gibt auch -‘lßölfe in Schafspelaen." Er ftrich
fanft über ihre frifchen flßangen. „Doch nun gehe, mein
K‘inD. Bielleicht fieht Dein alter anel auch au fchwara.
Das bringt wohl Der Eebenskampf mit fich. “

<llls “llnne über Den Rorribor au ihren'Bimmern ging,
grübelte fie über Das feltfame Berhalten ihres anels
nach. Sie konnte fich feine Erregung nicht erklären.
QBar es nur wegen Der falfchen Banknote, oDer hatte es
etwas mitSnfpektor E’aDen au tun? Bielleicht kannte
er ihn von früher. ‘Ißarum aber beaeichnete ihr anel
Den Snfpektor als einen Qßolf im Schafspela? Denn er
war Doch Damit gemeint.

‘llnne blieb einen ‘Ilugenblick nachbenklich ftehen. Bor
ihren Qlugen tauchte Das offene Eeficht EaDens auf. Üiein,
ein Betrüger unD Emiibchenjüger fah anDers aus. 1111:
willig ftampfte ‘2lnne mit Dem Süße auf Den breiten Qäufer.
anel Srank hielt fie für ein reichlich unerfahrenes KinD.
So viel Erfahrung hatte fie nun Doch fchon, um fchwara
von weiß unterfcheiben au können.

‚ (Sortfegung folgt.)



follte, bann werbe es nur eine Barole geben, nämlid):
baf} man aum aweiten {Uiale Berfailles nicht wieberholen
würbe. ‘Der „Eeinb ber {Utenfchheit unb bes Eriebens“
müffe ein für allemal niebergefchlagen unb mit bem (Elfen
ausgebrannt werben. ‘Die Schöpfer ber ßalbheiten ber
Eriebensuerträge trügen bie Schulb baran, bafa bas (B'e:
fd)lecht ber Solbaten von 1914 fich heute noch einmal auf
ben Schlachtfelbern befinben könne. Biefer Eehler bürfe
wieberholt werben.

Bem notorifd1en polnifchen Setablatt können wir barauf
nur erwibern, bafa [ich nicht nur bie „.ßalbheiten" fonbern
„üriebensverträge“ oom Berfailler {formal überhaupt nicht
wieberholen werben. 11111 werben bas nicht als „ffeinb
ber Bienfdyheit“, fonbern im Bienfte eines wirklichen 8rie=
bens au nerhinbern wiffen. 3m übrigen können wir bem
firakauer fiurier oerfichern, baf; uns feine naive Richtig:
tuerei heralid) wenig imponiert.

Rumpf bem naffen Iob!
(Etwa 6000 Blenfchen ertrinken jährlich in ‘Deutfchlanb.

menn ber Sommer ba ift unb bie erften heißen Sage
. ben Qlufenthalt in ber Stabt aur Baft machen, beginnt .bie
Bölkerwanberung in bie Stranbbäber, an bie Ober fowie
an bie aahllofen mafferläufe in unferem fchönen Schlefien.
mas gäbe es Befferes an folchen Sagen, als befreit vom
3wange oiel au warmer Rleibung in Buft unb Sonne
übermütig umherautollen unb in bem maffer Rühlung unb
neue firaft für ben Qllltag au gewinnen! Qlls im Schatten
ausauruhen unb bann wieber im Ballfpiel ober im maffer
ganae C(Ereube au empfinben, bie bie gefunbe Bewegung
in frifcher Buft uns fpenbetl

Da mitten im freubigen Spiel ein heraaerreihenber
ßilferuf! Bei aller Sommerfreube wirb uns plöhlich kalt
ums bera. 551er hat ber naffe Iob wohl wieber ein Opfer
in feinen klauen?

llnfere Bermutung hat fid) bewahrheitet. ‘Jiach einiger
Bett tragen Sanitäter einen leblofen Rörper vorüber. Offen
ftehttber Biunb, graugrün ift bas (Beficht verfärbt.

 

Bekanntmachung.
9iachftehenb veröffentlichen wir ausaugsweife ben für bas

Berforgungsgebiet ber Stäbtifchen Betriebswerke Bub Qanbeclc
neben ben bisherigen Starifen wahlweife in Qraft gefegten

2a11bbmirtfchaftstarif
unb ben für lanbwirtfchaftlidje Betriebe geltenben 91acht=
ftromtarif unb fileinftabnehmertarif, für bie ber Sperr 91mm:
kommiffar für bie <Jöreisbilbung ben 11nbebenklid1keitsver=
merk erteilt hat.

 

‘Iliitten aus Spiel unb Buft hat ber naffe Iob fich einen
jungen Blenfdaen herausgegrifien. ‘Dlufate bas fein?

QBar es ein unentrinnbares Berhängnis? ‘Jiein, bas
ift ja immer bas Iraurigfte baran: biefe Iragöbie war
gana überflüffig.

(Es ertrank wieber mal einer, weil er nicht fchwimmen
konnte. ßätte er es gelernt, bann brauchte er bie fchöne ‘IBelt
nicht an biefem herrlichen Sommertage fo jäh au oerlaffen.

‘Der naffe Iob hält fich in erfter Binie an bie Sorglofen
unb körperlich Uthüchtigen. 6000 ‘JJienfchen fallen ihm
nod) immer alljährlich1n ‘Deutfchlanb aum Opfer. B1öchteft
bu einer baoon fein?

‘menn bu es nicht willft, bann lerne fchwimmen. (Es
wirb bir heute fo leicht gemacht. überall, bei 553., SQL,
fib8., gibt es gana billige ober fogar koftenlofe Rurfe.

menn bu bann fd)wimmen gelernt haft unb bid) ficher
fühlft unb gemerkt haft, baf; bas maffer, genau genommen,
boch Balken hat, bann gehe noch einen Schritt weiter unb
lerne, wie man einem {Utenfchen in maffernot beifteht. An
1eben von uns kann fehr fchnell ber Qlugenbliclr herantreten,
in bem er Beuge wirb, wie ein Bolksgenoffe — vielleicht
fogar ein Ereunb ober eine geliebte {Erau — in Iobesnot
mit ben Wellen kämpft. (Brauenvoll ift es bann, babei-
ftehen au müffen unb nicht helfen au können. (Erft nach
einer Qlusbilbung als {Rettungsfchwimmer wirb man bie
{Rettung mit ber völligen {Ruhe unb guter ‘llusficht auf
Erfolg vornehmen können. Qluch biefe ‘llusbilbung ift heute
leicht unb ohne befonbere Sioften au erreichen. Beshalb
ergeht an alle Schwimmer ber ‘Jiuf: Bernt retten! Seber
Schwimmer mufa ein {Retter fein!

unb ihr anberen, bie ihr glaubt, aus irgenbeinem
(Brunbe bem deaimmen nicht gewachfen au fein: Bergefgt
nicht, bafa bie moralifche „Berechtigung aum ‘JJiitfahren auf
Segelbooten, beim Bubern unb ‘Dabbeln erft ber Schwimm-
fchein erteilt. 211er nicht fchwimmen kann, mag ‘Dampfer
fahren. Gir hat im Boot nichts au fuchen. Benehmt eud)
auch fonft im unb am ‘Illaffer vernünftig!

rDas gilt auch für alle, bie im Babbel- ober Segelboot

 

Die Doppelherz=Nachhurl großmutter

 
Heute früh verschied nach langem, schvi/erem Leiden gotte

ergeben, unsere liebe, unvergeßliche Mutter, Großmutter, Ur:

‘mafferfport treiben. Oft fallen auch hier burch angeberei
unb ‘Jiückfichtslofigkeit Sahr um Sahr wertvolle Bienfchens
leben bem naffen Iob aum Op.fer

‘Die wafferpoliaeilichen Borfci)riften finb nicht aum Spaß
erfunben, fonbern müffen ftrengftens eingehalten werben.
Qlu bas bifaiplinierte ober beffer gefagt kamerabfchaftliche
Berhalten aller QBafferfporttreibenben müffen höchfte ans
forberungen geftellt werben, baburch wirb es auch jebem
leicht, bie Borfchriften unb Berorbnungen ber IBaffers
poliaei einauhalten.

‘mefentlicher aber als bas (Einhalten aller Borfchriften
unb Beftimmungen finb ber Borfata unb bie Bereitwillig=
keit [ich auch auf bem ‘maffer fo au verhalten, bafa ber
i’lllgemeinheit wie bem einaelnen kein Sd)aben erwächft.

(Eine wichtige Bflicht ber Spausgemeinfchaft.
Wenn ein junges ‘JJiäbchen 550d)aeit macht, bann helfen

Berwanbte unb Bekannte mit, burcl) geeignete (Befchenke
bie Qlusfteuer au vervollftänbigen. ‘Jiatürlich mufa ber Bater
ber Braut am tiefften in ben Beutel greifen, weil es ja
fein fiinb ift, um bas es fich hanbelt. (Bana ähnlich liegen
bie Berhältniffe bei einer ßausgemeinfchaft. 91ml) hier
mufa eine „‘JIusfteuer“ befchafit werben, bie Selbftfchuta:
geräte nämlich, um bie Sicherung bes Saufes, vor allem
ben Schuh gegen ‘Jeuersgefahr, au gewährleiften. unb
ebenfo foll ber Sausbefiger hier vorbilblich vorangehen,
weil ja fein ‚Baus gefchütat wirb. Bie ‘mteter müffen na=
türlid), foweit es in ihren firäften fteht, aur Befchaffung
biefer Selbftfdwtageriite beitragen."

‘Diefer wichtigen ‘Dflicht, bei ber Befchaffung ber Ruft:
fchulageräte mitauhelfen, barf fich niemanb entaiehen. (Er
fchütat bamit fich felbft im Rrieg unb ürieben vor Schaben!

 

 

5auptfchriftleiter (Buftan 5 änfch, Stellvertreter Qluguft llrner,
beibe in Bub flanbeclr. Berantwortlicl) für ben gefamten thalt
unb anaeigenleiter (Buftav Sänfch, Bab ßanbeck. Bruck u. Berlag
(Buftao ßänfch, Bab Banbeck. — 9421. VII. 39: 1130 Stück.

3ur ßeit ift ‘preislifte ‘Jir. 6 gültig.

Statt besonderer Anzeige.

Bie Berrechnung bes (Sefamtbebarfs an elektrifcher Sner=
gie für lanbwirtfchaftliche lenehmer erfolgt nach einem
Srunbpreistarif I ober II, bei bem als monatliche Salbe:

Neu gewonnene Energien werben

erhalten - reines Blut, ftählerne Frau Jda J©hn

  

träge erhoben werben: 911111) Sarifl Wach Sarif II "mm ""9"“ SWMMRVWI
für bie erften 2,5 ha 2,30 ‚00 cJim. ‑ L’bmsm‘m“ f im Alter von 91 Jahren aus einem von unermüdlicher Arbeit
für jeben malteren ‚IQ/ä Es! } 009 006 Eh" Kolumnen, 9“" Wohltat! und aufopfernder Sorge für die Ihrigen erfüllten Erdendasein.

15 öu 3 / n r n 1 '- l * . . ‑
für ieben meitää'; 12/3 111a 1 007 0,04 DODDELHERZ, Die tieftrauernden Kinder,

a I M N . .

9er warmes betragt 0,08 „ m o’15 „ kWh '13.112111113123311?11:11:11.22: Enkel und Urenkel.
Bie in lanbrvirtfchaftlichen Betrieben für 2lßärmeavoecke

(beißwafferfpeicher, Suiterbämpfer ufw.) fowie für Bereg=
nungsanlagen entnommene _elektrifche (Energie wirb in ber
3eit von 22—6 lIhr mit einem erbeitspreis von 4 Bpf.
je kWh berechnet.

53er vollftänbige ‘Ißortlaut bes Eanbwirtfmaftstarifs unb
antragsvorbrucbe finb bei ben Stäbtifchen Betriebswerken
im cJiathaus 31mmer 14 erhältlich. Bie eingehenben an=
träge werben in ber cReihenfolge bes Singanges erlebigt.

Stäbtifche Betriebswerke Bab 2a11beck, Schlefien.

A. Welzel, Adolf Hitler -Straße 40.

Fl'iillllllill - Mlilllßsmlllliil
Fl'lilllllßllllllllllil’
in verfchiebenen Stärken nach
ber neueften Borfchrift hält
am Qager

Buclibrurlierei 1111111111
threrin i. ER. fucht1n Stabt ober Bab Eanbeck, Qßalbnähe,

- 2 11111111, 11111 11111111111 2111111111111
als Bauerwohnung in gepflegtem, ruhigem Spaushalt. Boll=
ober teilw. Berpflegung erwünfd1t.®efl.älngebote m11 <ISreIs
unter 333 an bie Sefchäftsftelle biefes Blattes.

Bad Landeck, Mühlheim/Ruhm Neisse,
Schwelm, Bochum, Breslau, den 29. Juli 1939.

Beerdigung: Dienstag, den l. August 1939, nachm. 3 Uhr von der Friede

hofskapelle. Wir bitten, von Beileidsbesuchen abzusehen.

   
   
 

 

 
 

Sür bie uns anläfglich unferer Solbeuen Spachaeit
erwiefenen Qlufmerkfamkeiten fagen wir allen unfern

heralichften fDank. Wlßllllllil'llll illlSSllllllIlIlI
von heut bis Sonnabend

i llli Illlllll Haus Hilllßlllellßl'll Hall hüllllßlll.
ich bitte um unverbindliche Besichtigung meiner

8. ‘llöerner 11. Srau.
Qeuthen, im Qluguft 1939.  
   ‘ Die Aufgaben

der Nl;-Volk1wohlfahrt
sind so mannigfaltige und wichtige, doß es
die Ehrenpflicht eines jeden Volksgenossen
sein muß, mit allen nur erdenklichen Mitteln
zum Gelingen dieser vollcserhaltenden Auf-
gaben beizutragen.

 

 

aoCapitoler Tonfilmtheater Bad Landeck
91111511111, ben 1.1115 9911111151111 ben 31111111111 2015 lllir

Sin künftlerifch,nintereffanter Hfafilm von ben Schneefelbern
bewigen (Eis in Srönlanb

Nördlicht

Ausstellung.

Fritz Gomille. Breslau. Gartenstr. 69/71.  

 

  
 

 

 

 

 

 

 

  
    

  

 

 

   
 

 

 
 

    
gietwsgggiaßä‘egaegärg2311111115. bügle 621,111??? ”51'221.11? Eulflmllß Illlllillllfli.81ben 9Jlrttworh (5111.91111111111111111 K"‚theater

Qßomenfdwu. Sugenbverbotl "erkannten Bull 3:1 i’llrdhab‘ifee‘lb'efdfiänfti; älter Bad Landeck

—— .
{für unfere Organifation g»;..--‚—....‚—.‚—-.;a‚— ..c....::::.c.c 1„F -- getriiiiiibgeäifiiiii'iigig

in ber (Braffchaft (Blata fuchen wir noch einige i1 I runnarlniiEIn m m ⸗

i‘ 1.2 “f 1010 “I'll;
“Ehßflhfll’llflllllß milfll’hBllEP 1: 5012| Schlofiel,IBGÖ Lanöed i1 verkauft . 61111in gültig:511131111122:rJene!)

313i: ägiiufäemb 31:3), äquiirtälimgig;räuci’eitgfsnfyifei. ‘ i1 Azelucben Sie 9““ im“ ‚umgibam (rar ’ l? Bolkmer, Saumme‘l” 6111111111115(51111111111ber „6111111111111!
1111131 9311 Bewährung aahlen wir fefte ßufchüffe unb bitten i ßotel, bas elu51gartlg emgenchtete e l; ‚ 91132-03110 ‚ori-liubbnur
wir 55erren, benen an einem feften ‘Jiebeneinkommen gelegen ,5 11 ‚ ätrie‘l? 1:;‘15 i m {agil-50 01m.

‘lt' i'd) 3“ ein“ “"Derbml’läbigsufisf’äd’;ggrggiäg‘fg'g‘ß", l? bie neue, lleine Schlöflel - 250l ‚ 1:5121913913'shwsh' u W "e um i9
Bßflllmßllfißlifllmsiesmu, 91m: Schweibnitaegftr 15 15 Öl (lßaflt‘äume 11 «g: arnäk‚gen ßeumn‘golsum ane2245u2;

1,: e neuen w m Bl

' ' f1 058 fpielt bie haustapelle! |: 1.„Mamas/12,377” "Dmlgflgsm 6,912.
urtElamt. a r ten 1.! MittwodLSonnabenbu'. Sonn-aßel‘elll'd)⸗TNnZ 11 Apotheke Bad Landeck. Breifel von 1.50 bis3.0091m‚

11 tag ab 20 illhr lm äeftfaal:

B9931.®r11 e 46/38. c.Uiittwoch, ben 2. Qluguft, um 20 lt ‑ 91!

llhr Stupgelhbienft im Speim. Beitrag mitbringen. 1: 3322711123119 Tan5:ÜIee‚ ‘ l! 511d] E MIME?!"

. . , i1 055 labet ergebenft‘etg 37111113 liulla. 1: militaeihtiexgtgeirä221%

St. bebwigsverein. Bonnerstag Berfammlung. l „74.:. 74.‚4..‚4..‚4..;..‚l;..u;..u.:;..‚4.. ;--;--„;-- ‚4.74.74. ‚43:: Olbersborf, Bienenhvf. ’    
 




